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 ANFORDERUNGEN AN DIE ENERGIEWENDE 1

1.1 Notwendigkeit eines schnellen Photovoltaikausbaus  

Während in den letzten Jahrzehnten die Existenz des Klimawandels noch häufig gene-

rell infrage gestellt wurde, gibt es heute kaum noch Bürger, Politiker oder Wissen-

schaftler, die den fortschreitenden Klimawandel ernsthaft bezweifeln. Seit Beginn 

der Industrialisierung ist die mittlere globale Temperatur um knapp 1 °C angestie-

gen. Das Jahr 2014 war weltweit das bislang wärmste Jahr seit Beginn der Klimaauf-

zeichnungen. Nach jüngsten Untersuchungen des Weltklimarats (International Panel 

on Climate Change, IPCC) könnte der weltweite Temperaturanstieg bis zum Jahr 

2100 bereits 5 °C erreichen, wenn der Ausstoß von Treibhausgasen aus der Verbren-

nung fossiler Energieträger sich weiter wie in den letzten Jahren entwickelt [IPCC13] 

(vgl. Bild 1).  

 

Bild 1 Mögliche Temperaturänderungen als Folge des Klimawandels (Daten: [IPCC13, Nasa13]). 

Bis zum Jahr 2300 könnte die Erwärmung dann auf 8 °C steigen. Die obere Bandbrei-

te der Szenarien liefert sogar Temperaturanstiege um bis zu 12 °C. Diese Werte lie-

gen deutlich oberhalb der Erwärmung von der letzten Eiszeit bis heute. Klimaforscher 

rechnen derzeit mit einem langfristigen Meeresspiegelanstieg um 2,3 m für jedes 

Grad Erwärmung [Lev13]. Eine Erwärmung um 3 °C hätte demnach bereits einen 

Meeresspiegelanstieg um 7 m zur Folge, der sich wegen der zeitlichen Trägheit der 
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